One-stop publishing and archiving : Eine landesweite Initiative im Rahmen des Projekts bwDataDiss by Kurze, Tobias & Tobias, Regine
KIT-BIBLIOTHEK 
KIT – Universität des Landes Baden-Württemberg und nationales Forschungszentrum in der Helmholz-Gemeinschaft  
One-stop publishing and archiving:  
Forschungsdaten für Promotionsvorhaben über Repositorien publizieren und archivieren: Eine landesweite 
Initiative im Rahmen des Projekts bwDataDiss am Beispiel des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) 
Tobias Kurze & Regine Tobias, Deutscher Bibliothekartag 2017, 02.06.2017 
Gliederung 
Projektvorstellung 









• Open Access & 
Publikationsservices 







•  Aufbau neuer 
Nutzerservices 
Ministerium  
• Zentrale Dienste 
befördern 
• Nachnutzung für kleine 
Einrichtungen fördern 









= BW DATA DISS 
BW DATA 
DISS 
bwDataDiss – Was und wer ist das? 
Außerdem: 
Vor der Archivierung führt bwDataDiss eine Charakterisierung der erhaltenen Forschungsdaten durch 
Die Ergebnisse der Charakterisierung werden den Bibliotheken als Grundlage zur Bewertung der 
Daten zur Verfügung gestellt 
 Unterstützt die Qualitätssicherung der Bibliotheken 
 Basis für neue Services  










Ergebnisse (1) – Nachnutzung von bwDataDiss 
Erarbeitung von verschiedenen Modellen für die Verknüpfung mit den lokalen Repositorys: 
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Integrationsmodelle 
bwDataDiss ist sehr flexibel bzgl. Nutzung und Integration 






Ergebnisse (2)  - Aufbau eines neuen Forschungsservices am KIT 
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Integration des Workflows der Pflichtabgabe der Dissertationen 
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Neu 
Interaktion der Dienste KITopen und bwDataDiss 
Repository KITopen:  
- Erfassung der Metadaten der Forschungsdaten 
- Kommunikation mit Nutzer 
- Forschungsdatenupload 
- Charakterisierungsergebnisse 



































Forschungsdaten sind Teil des 
Forschungsportals mit weiteren Services:  
- Verknüpfung mit weiteren Entitäten 
(Publikationen, Projekte, Patente etc.) 
- Verwendung in Forschungsberichten 
- Verwendung in Publikationslisten 
- Sichtbarkeit in weiteren Portalen 
Ausbau der integrierten 
Forschungsservices der KIT-
Bibliothek:  
- Publikationsfonds & APC-
Abwicklung 
















Hochgeladen werden können: 
Beliebig* viele einzelne Dateien die nicht hierarchisch organisiert sind (in Ordnern, etc.) 
Eine ZIP-Datei, die die eigentlichen Forschungsdaten enthält und auch Ordner enthalten darf und 
Entweder als ZIP-Datei archiviert wird 
ODER auf dem Server entpackt und auch 




Alternativ zum Upload kann auch die URL einer 
ZIP-Datei angegeben werden, die dann: 
vom Server heruntergeladen 
entpackt  
und archiviert wird 

















Entscheidungshilfe  für die 
Erstellung von 
Erhaltungsstrategien 
Charakterisierung – Policies (1) 
Policies gehören immer zu einer Einrichtung und 
können nur von dieser verändert werden 
Alle Policies stehen aber immer allen Einrichtung 
zur Nutzung offen und können geklont und dann 
bearbeitet werden 
 
Policy Editor bietet eine grafische Oberfläche die 





Charakterisierung – Policies (2) 
"Basis-Policy" zur Bewertung von Dateiformaten 
3 (bzw. 4) Klassen (Ampel-Modell) 
"grün", alle Formate, die mit sehr großer Wahrscheinlichkeit in Zukunft interpretiert werden können  
ohne besondere Software, wie "plain-text" Formate (ASCII, UTF-8) 
Formate, die explizit zur Archivierung entwickelt wurden (z. Bsp. PDF/A) 
"hellgrün“ (“grün“), alle anderen binären Formate, die mit sehr großer Wahrscheinlichkeit in Zukunft 
interpretiert werden können 
Z.Bsp. Formate mit weiter Verbreitung, (offener) Dokumentation und quelloffener 
(Referenzsoftware (PNG, GIF etc.) 
"gelb", alle Formate, die wahrscheinlich noch in Zukunft interpretiert werden können 
Formate, für die es eine Migrationsstrategie gibt 
Formate, deren Software ebenfalls archiviert wird und langfristig z.B. mittels Emulation nutzbar 
bleibt 




Charakterisierung – Ergebnisse 
Ergebnisse der Charakterisierung 
werden für jede Datei farblich 
hervorgehoben 
und für den Gesamtdatensatz als 
Ampel dargestellt 
Mittelung der Einzelwerte der Dateien 
können auch über die bwDataDiss 




Benutzeranmeldung / Authentifizierung 
bwIDM (Föderiertes Identitätsmanagement der bw-Hochschulen) 
Bei bwDataDiss können sich Nutzer per bwIDM anmelden 
Bei Integration z.B. des Uploaders auf der Bibliothekswebseite, kümmert sich bwDataDiss um die 
bwIDM Anmeldung 
 
Einladungskomponente von bwDataDiss 
Nutzer können von der Bibliothek zu bwDataDiss eingeladen werden 
Eingeladene Nutzer können sich dann – wie oben beschrieben – authentifizieren 
Dies ist insbesondere dann nützlich, wenn keine ‘normale‘ Anmeldung mehr mit einem 
Hochschulnutzerkonto möglich ist 
 
bwDataDiss Kontennutzung 
Die Bibliothek kann Nutzername + Passwort Kombinationen ihr zugeordneter Nutzer überprüfen und 






Können Nutzer bwIDM nicht mehr 
nutzen, können neue Accounts 
durch Einladung zu bwDataDiss 
durch die Bibliothek angelegt 
werden 
Das Abschicken einer 
Benutzereinladung ist direkt über 








Neben DFG (nach Fachsystematik) und DDC ist es nun auch möglich, beliebige andere 
Klassifizierungen anzugeben 
Für DDC und DFG bietet das bwDD Portal eine Auswahlhilfe 
 
MARC21 Format 
In Zusammenarbeit mit UBFR wird bwDataDiss Metadatenschema in MARC21 abgebildet  
bwDataDiss unterstützt MARC21 per OAI-PMH (Protokoll für Metadaten-Harvesting) 
 
Metadaten können auch über die bwDataDiss Schnittstelle eingespielt werden 
 
DublinCore kann auch (per OAI-PMH) angeboten werden 
Entsprechende Erweiterung nötig 





Datensätze können einem Embargo unterworfen werden 
Währenddessen kann einzelnen Nutzern trotzdem Zugriff auf den Datensatz gewährt werden 
Ein Embargo hat immer ein Ablaufdatum, nach welchem der Datensatz frei zugänglich ist 
Datensätze können auch durch die Bibliothek gesperrt werden und sind dann – bis zur 
Aufhebung der Sperre – nicht mehr zugänglich  
 









Erweiterungen bzgl. Archivsystem bzw. Archivschnittstelle 
Archiv basiert auf High Performance Storage System (HPSS), http://www.hpss-collaboration.org/ und ist ein 
Hierarchisches Speichersystem (SSD-Caches ↔ Festplatten ↔ Speicherbänder) 
Daten können auch direkt über Geräte bzw. Forschungsprojekte ins Archiv (bzw. „in dessen Nähe“)  kommen 




        bwDataDiss ?? ?? 
Forschungsdaten 
KITopen, etc. 





Erweiterungsmöglichkeiten: wie geht’s weiter? 
Öffnung gegenüber Spezialumgebungen von Forschungsdaten 
Statt Upload kann Datenübertragungen zwischen den Systemen erfolgen 
 
Import von Daten die bereits im Archivsystem bzw. “in dessen Nähe“ gespeichert sind 
Auszeichnung mit Metadaten 
Vergabe von PIDs 
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